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Land fördert Streuobst-Projekte mit 500.000 Euro
Landratsamt Hohenlohekreis informiert über Fördermöglichkeiten

Das Landratsamt des Hohenlohekreises informiert über einen Förderaufruf des Landes Baden-Württemberg zur Unterstützung von Streuobst-Projekten. Insgesamt stehen 500.000 Euro für Vorhaben zur Verfügung, die Streuobstwiesen zu erhalten und zukunftsfähig weiterentwickeln. Auch für Vereine, Kommunen, landwirtschaftliche Betriebe und weitere Einrichtungen im Hohenlohekreis kann die Förderung interessant sein. Anträge können bis zum Freitag, 6. November 2026 beim Ministerium für Ländlichen Raum, Landwirtschaft und Heimat eingereicht werden.

Streuobstwiesen prägen die Kulturlandschaft des Hohenlohekreises und sind wichtige Lebensräume für zahlreiche Tier- und Pflanzenarten. Um ihren Erhalt langfristig zu sichern, unterstützt das Land mit dem Förderaufruf innovative Ansätze in den Bereichen Bewirtschaftung und Bestandssicherung, Verarbeitung und Vermarktung, Öffentlichkeitsarbeit, Bildung und Beratung sowie Forschung und Innovation. Damit setzt das Land einen weiteren Baustein der Streuobstkonzeption 2030 um.

Antragsberechtigt sind unter anderem Unternehmen aus der Landwirtschaft und Ernährungswirtschaft sowie dem Garten- und Weinbau. Darüber hinaus können vor- und nachgelagerte Unternehmen, Forschungs- und Wissenschaftseinrichtungen, Vereine, Verbände, Kommunen und andere öffentliche Stellen einen Antrag stellen.  Die Projekte müssen in Baden-Württemberg umgesetzt werden und mindestens einem der vier Förderbereiche zugeordnet sein. Bei der Auswahl berücksichtigt das Land insbesondere den Innovationsgehalt, die Nachhaltigkeit und die Übertragbarkeit der Vorhaben. Auch die gesellschaftliche Wirkung, die öffentliche Wahrnehmung des Streuobsts und die Einbindung junger Menschen spielen eine wichtige Rolle. Besonders gefragt sind Projekte mit einem klaren regionalen Ansatz.

Die Antragstellung erfolgt ausschließlich elektronisch per E-Mail an streuobst@mlr.bwl.de. Die Projekte dürfen maximal ein Jahr dauern und müssen spätestens bis zum 31. Dezember 2027 abgeschlossen sein. Weitere Informationen zum Förderaufruf und die Antragsunterlagen sind unter streuobst.landwirtschaft-bw.de  abrufbar.
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